
Beschlussprotokoll über die Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Verkehr am
07.05.2024

Vorsitzender: Landrat Wolff

Schriftführerin: Frau Schmid

- Öffentlich -

TOP 1
K 1400 Stöttener Steige - Sanierung Setzungen am Fahrbahnrand
Vorlage: 2024/074

1. Der Ausschuss für Umwelt und Verkehr stimmt mit 14 Ja-Stimmen einstimmig der
Sanierung der Setzungsbereiche im Zuge der K 1400 Stöttener Steige mit
Gesamtkosten in Höhe von 0,3 Mio. Euro zu.

2. Der Ausschuss für Umwelt und Verkehr beauftragt mit 14 Ja-Stimmen einstimmig
die Verwaltung, die Maßnahme öffentlich auszuschreiben und die Bauleistungen
an den wirtschaftlichsten Bietenden zu vergeben.

TOP 2
K 1439 Oberböhringer Steige
Vorlage: 2024/075

1. Der Ausschuss für Umwelt und Verkehr stimmt mit 14 Ja-Stimmen einstimmig der
Erhaltung der Fahrbahndecke im Zuge der K 1439 zwischen Oberböhringen und
dem Bauanfang der grundhaften Sanierung der Oberböhringer Steige mit
investiven Kosten in Höhe von 0,6 Mio. Euro zu.

2. Der Ausschuss für Umwelt und Verkehr beauftragt mit 14 Ja-Stimmen einstimmig
die Verwaltung, die Maßnahme auszuschreiben und die Bauleistungen an den
wirtschaftlichsten Bietenden zu vergeben.
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TOP 3
Sachstand Projekt „Emissionsfreie Straßenmeisterei"

Der Ausschuss für Umwelt und Verkehr nimmt vom Sachstandsbericht zum Projekt
„Emissionsfreie Straßenmeisterei" Kenntnis.

TOP 4
Verlängerung der Beförderungsverträge im freigestellten Schülerverkehr
Vorlage: 2024/036

Der Ausschuss für Umwelt und Verkehr (UVA) beschließt mit 14 Ja-Stimmen
einstimmig, dass alle Beförderungsverträge, die mit Beschluss des UVA vom
09.03.2021 (UVA 2021/030), des Kreistags vom 16.04.2021 (KT 2021/030) sowie des
UVA vom 01.12.2021 (UVA 2021/204) und des Kreistags vom 15.12.2021 (KT 2021/204)
bezuschlagt wurden, gemäß der Option nach § 16 Abs. 2 des Beförderungsvertrages bis
zum 31.08.2027 verlängert werden.

TOP 5
Zukunft der RELEX-Linie X93
Vorlage: 2024/069

Der Ausschuss für Umwelt und Verkehr beschließt, den voraussichtlich ab Dezember
2025 erweiterten Betrieb der Schnellbuslinie X93 des Verbandes Region Stuttgart
(„RELEX“) zwischen Göppingen und Lorch im bisherigen Leistungsumfang (in
Betriebskilometern) durch den Landkreis Göppingen mitzufinanzieren. Der Landkreis
Göppingen übernimmt dafür - wie bisher - die Kosten für 61.238 Fahrplankilometer p.a.,
entsprechend 17,56 Prozent der insgesamt beim Verband Region Stuttgart als
Aufgabenträger verbleibenden Kosten.

Voraussetzung dafür ist die auf Verwaltungsebene besprochene Mitfinanzierung des
erweiterten Leistungsangebots durch den Ostalbkreis.

TOP 6
Radschnellverbindung Filstal - Vergabe Geotechnik
Vorlage: 2024/083

Der Ausschuss für Umwelt und Verkehr stimmt mit 12 Ja-Stimmen, einer
Gegenstimme und bei einer Enthaltung mehrheitlich der Vergabe für geotechnische
Leistungen im Zuge der Ausbauplanungen der Radschnellverbindung Filstal an die
Smoltczyk & Partner GmbH als im Sinne des Vergabeverfahrens wirtschaftlichsten
Bietendem zu.
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TOP 7
Aktuelle Mobilitätsthemen
- VVS-Rider: Aktuelle Entwicklung
- Busverkehr Bahnhof Merklingen: Zwischenbilanz

1. Der Ausschuss für Umwelt und Verkehr nimmt vom Bericht zur aktuellen
Entwicklung des barrierefreien On-Demand-Angebots „VVS-Rider“ Kenntnis.

2. Der Ausschuss für Umwelt und Verkehr nimmt von der Zwischenbilanz zum
Busverkehr Bahnhof Merklingen Kenntnis.

TOP 8
Übernahme und Verwertung Elektroaltgeräten (SG 5) -Vergabe der
Dienstleistungen-
Vorlage: 2024/079

1. Der Ausschuss für Umwelt und Verkehr beschließt mit 12 Ja-Stimmen einstimmig,
die Übernahme und Verwertung von Elektroaltgeräten der Sammelgruppe 5 (SG 5)
für die Vertragslaufzeit von 17 Monaten (01.08.2024 bis 31.12.2025) an die Firma
ETG Entsorgung & Transport GmbH (ETG), Göppingen, zu vergeben.

2. Der Ausschuss für Umwelt und Verkehr beauftragt mit 12 Ja-Stimmen einstimmig
die Betriebsleitung des Abfallwirtschaftsbetriebs (AWB), eine entsprechende
Vereinbarung zu schließen.

TOP 9
Entsorgung von Altholz, Bauschutt und Mischglas -Vergabe der Dienstleistungen-
Vorlage: 2024/073

Der Ausschuss für Umwelt und Verkehr fasst mit 12 Ja-Stimmen einstimmig folgende

Beschlüsse:

1. Die Übernahme, Transport und Verwertung von Altholz (Los 1) wird für die
Vertragslaufzeit von 2,5 Jahren (01.07.2024 bis 31.12.2026) an die Remondis GmbH
& Co. KG vergeben.

2. Die Übernahme, Transport und Entsorgung von Bauschutt (Los 2) wird für die
Vertragslaufzeit von 2,5 Jahren (01.07.2024 bis 31.12.2026) an die Heilemann GmbH
vergeben.

3. Die Übernahme, Transport und Entsorgung von Mischglas (Los 3) wird für die
Vertragslaufzeit von 2,5 Jahren (01.07.2024 bis 31.12.2026) an die Helmut Kälberer
GmbH vergeben.

4. Die Betriebsleitung des Abfallwirtschaftsbetriebs (AWB) wird beauftragt,
entsprechende Vereinbarungen zu schließen und rechtzeitig über die
Verlängerungsoptionen zu entscheiden.
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TOP 10
Vergabe Bauleistung interkommunaler Wertstoffhof Heiningen
Vorlage: 2024/089

Der Ausschuss für Umwelt und Verkehr beauftragt mit 11 Ja-Stimmen einstimmig die
Betriebsleitung des Abfallwirtschaftsbetriebs (AWB), die ausgeschriebene Bauleistung
am interkommunalen Wertstoffhof Heiningen an die Firma Gebrüder Lutz
Bauunternehmung zu vergeben und entsprechende Verträge zu schließen.

TOP 11
Gutscheinregelung Bauschutt und Altholz - Vorgehensweise
(Antrag der CDU-Kreistagsfraktion)

Der Ausschuss für Umwelt und Verkehr nimmt von der geplanten Vorgehensweise der
Verwaltung hinsichtlich des Antrags der CDU-Kreistagsfraktion zur Rücknahme der neu
eingeführten Gutscheinregelungen für Kleinmengen von Bauschutt und Altholz Kenntnis.

Über den Antrag der CDU-Kreistagsfraktion soll aus tatsächlichen und rechtlichen
Gründen in der Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Verkehr im Herbst 2024
entschieden werden.

TOP 12
Aktuelles im Stabsbereich Klimaschutz und Klimawandelanpassung – Vorstellung
der Fördermöglichkeiten Klimaanpassung 2025 ff
Vorlage: 2024/081

Der Ausschuss für Umwelt und Verkehr beauftragt die Verwaltung einstimmig, einen
Antrag auf Anschlussförderung zum Klimaanpassungsmanagement vorzubereiten.

Ein Beschluss über die erforderlichen Haushaltsmittel des Eigenanteils wird separat mit
der regulären Haushaltsplanung eingebracht.

TOP 13
Verschiedenes

Kreisrat Heinz Frey (FDP) fragt nach dem Sachstand zum Thema Biogasanlage als
Möglichkeit zur landkreiseigenen Biomüllverwertung.


